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Kirche der Hirtenfelder – Bethlehem

Grüß Gott!

„Durch die barmherzige Liebe un-
seres Gottes hat uns besucht das 
Licht aus der Höhe“ (Luk 1,78)
Dieser Text aus dem Lukasevange-
lium – Benediktus genannt –  wird 
kurz vor dem Heiligen Abend bei den 
Roratemessen verkündet. 
Das „Licht aus der Höhe“ meint das 
Kommen Jesu in unsere Welt. Die 
Weihnachtsgeschichte hat nichts von 
ihrer Faszination verloren. Sie weckt 
bis heute Erstaunen. Das göttliche 
Kind in der Krippe wird bis heute von 
vielen Menschen, auch solchen, die 
der Kirche entfremdet sind, besucht 
und als ein „Licht aus der Höhe“ in un-
serer oft dunklen Welt erfahren. Papst Franziskus stellt die „barmherzige Liebe“ Gottes ins Zentrum des Heili-
gen Jahres, das am 8. Dezember 2015 begonnen hat. 
Die Barmherzigkeit Gottes zeigt sich besonders darin, dass er der verlorenen Menschheit den Erlöser Jesus 
Christus gesandt hat. Das Wort aus Lukas 1,78 ist wie eine Ouvertüre für das ganze Lukasevangelium zu ver-
stehen. Die Gleichnisse vom barmherzigen Vater und barmherzigen Samariter finden sich ebenfalls im Luka-
sevangelium. Für Lukas ist Gott der Barmherzige, der den Menschen suchend und liebevoll nachgeht. Barm-
herzigkeit ist so etwas wie ein Grundprogramm unseres derzeitigen Papstes. Bei der ersten Osterfeier sagte er, 
dass wir selber „zu Werkzeugen der Barmherzigkeit werden sollen. Barmherzigkeit ändert die Welt.“
Ein Heiliges Jahr beginnt mit der Eröffnung der Heiligen Pforte des Petersdomes durch den Papst. Aber auch in 
den Diözesen der Weltkirche werden zum ersten Mal  heilige Pforten geöffnet werden – so auch das Südportal 
unseres Gurker Domes. Viele Veranstaltungen und spirituelle Angebote, ob weltweit oder diözesan wird es im 
kommenden Jahr geben. Das Motto des Heiligen Jahres lautet: „ Seid barmherzig, wie es auch euer Vater ist 
(Lukas 6,38).“
Ich wünsche Euch/Ihnen allen, dass wir bei den Feiern der Liturgie der kommenden Zeit, bei sozialen Aktionen 
für Bedürftige, bei Gesprächen und beim Klang der Lieder etwas vom „Licht, das aus der Höhe kommt“, erahnen.
Eine gesegnete Weihnacht und ein von seiner Gnade begleitetes Jahr 2016 wünscht  Euch/Ihnen im Namen 
der Pfarrgemeinde

Pfarrer Rudolf Pacher, Vikar Hans Fercher und Pastoralassistentin Eva Schwarz-Dellemeschnig
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Erzählkaffee – Syrien
Beim November-Erzählkaffee wurde der Schwer-
punkt auf das Thema Syrien gesetzt. Anhand der  
Dokumentation einer Reise von Pfarrmitgliedern 
der Stadtpfarre im Jahre 2005 gab Prof. Heinz El-
lersdorfer einen guten Überblick über die damals 
noch zur Gänze vorhandenen Kulturgüter.  Zu  Gast 
war auch die Familie Karabed, ein Ehepaar mit drei 
Kindern – armenische Christen – die fluchtartig 
ihre Heimatstadt Aleppo verlassen mussten. Der 
Nachmittag war besonders gut besucht, sehr infor-
mativ und löste unter den Teilnehmern spürbare 
Betroffenheit aus.

Sankt Nikolaus zu Gast bei 
den Familien und beim 
Gottesdienst
Auf Bitte der Familien waren die Nikoläuse mit ih-
ren Begleitern in der Pfarre unterwegs. Die Begeg-
nungen mit den Kindern und den Familien waren 
sehr berührend. Auch beim Sonntagsgottesdienst 
wurde die Pfarrfamilie in der Klosterkirche durch 
sein Kommen überrascht. 

Lesung
Josef Winkler,  Büchnerpreisträger, war am Don-
nerstag, 26.11.2015 im Pfarrzentrum St. Vitus zu 
Gast. Er las aus seinem neuesten Werk „Winnetou, 
Abel und ich“ Schauplatz des Romans ist sein Ge-
burtsort Kamering. Winkler erzählt von seinem 
Besuch der ersten Kinovorstellung von „Winnetou 
I“ im Nachbardorf Ferndorf und damit zugleich 
von seiner Emanzipation als Landkind  von den 
Denkmilieus seiner Umgebung. Der Autor wieder-
um wurde mit der Präsentation eines Bildes seines 
ehemaligen Heimatpfarrers Franz Reinthaler über-
rascht. Auch Dr. Bernhard Nielsen war vn der Le-
sung begeistert.

Sonnenkinder
Beim Familiengottesdienst am 8. November 2015 
wurden die neuen Mitglieder der „Sonnenkinder“ 
durch ein gemeinsam gesprochenes Gebet in die 
Gruppe aufgenommen. Wir wünschen allen Mit-
gliedern viel Freude beim Gesang und freuen uns 
schon auf ihr Mitwirken bei der vorabendli-
chen Feier am Heiligen Abend (Klosterkir-
che 16.00 Uhr).
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Dreikönigsaktion von 
28. bis 31. Dez. 2015
Unter dem Motto „Wir bauen eine gerechte 
Welt!“ kommen die Sternsinger in die Haushalte, 
wünschen Glück und Segen für das kommende 
Jahr und erbitten Ihre Spende, die in 20 Entwick-
lungsländern zum Einsatz kommen. Eines davon 
ist Indien, der Staat mit der zweitgrößten Bevöl-
kerung dieser Welt. Die Kluft zwischen Arm und 
Reich ist gewaltig. Immer noch leben über 40 Pro-
zent der Menschen mit weniger als einem Euro 
pro Tag in bitterster Armut. Auch im abgeschiede-
nen Nord-Osten des Landes ist sie allgegenwärtig. 
Die Sternsinger freuen sich über offene Türen 
und offene Herzen. Vergelt‘s Gott!

Christkindlmarkt
Auf Bitte der STAMA übernahm unsere Stadtpfar-
re eine Standhütte auf dem Hauptplatz. Der Erlös 
von verkauften Büchern, u. a. Gebete für Papst 
Franziskus, Lebkuchen und Elisabethtee und 
Sachspenden  dient vor allem der Besorgung von 
Somamarkt-Gutscheinen. Allen Mitwirkenden, 
Spendern und BesucherInnen sagen wir ein herz-
liches „Vergelt´s Gott!“

42. Flohmarkt
In der zweiten Novemberwoche wurde der zur Tra-
dition gewordene Flohmarkt unserer Stadtpfarre 
durchgeführt. Viele fleißige Hände waren bei der 
Vorbereitung  und der Durchführung behilflich. Die 
Aktion stieß auf großes Interesse der Bevölkerung 
und war sehr  erfolgreich. Mit dem Erlös werden 
laufend Projekte unterstützt und Notsituationen 
im Pfarrgebiet gelindert. Auch die Schüler hatten 
viel Spaß bei der „Bücherabteilung“ und fertigten 
Engel und Mäuse an.

„Lobt den Herrn mit Harfe und  
Zither!“ (Psalm 150) 

 

✞ Manfred Marktl
Herr Manfred Marktl begeisterte bei unseren Er-
zählnachmittagen, bei heiligen Messen und sons-
tigen Anlässen viele Menschen durch sein Zither-
spiel. Leider wurde unser lieber Manfred von einer 
schweren Krankheit heimgesucht und am 26. No-
vember 2015 vom Herrn in die Ewigkeit heimge-
holt. Gerne werden wir für ihn den Seelengottes-
dienst feiern und Gott für sein Leben und Wirken 
danken. 
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Termine bis März 2015
Dezember 2015
So., 20.12.2015 – 4. Advent
8.45 Uhr und 10.30 Uhr – Hl. Messen
Mi., 23.12.2015 – Gebetskreis
19.00  Uhr – Pfarrzentrum St. Vitus, Meditationsraum
Weihnachten
Do., 24.12.2014 – Heiliger Abend
16.00 Uhr – Liturgie mit  Kindern und Familien, Kloster-
kirche, Mitgestaltung: Sonnenkinder , Schüler der NMS 
und Orgelspiel
20.30 Uhr Christmette, Krankenhauskapelle
22.00 Uhr Christmette, Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Bläser-Gruppe und Orgel
Fr., 25.12.2015 – Christtag – Hochfest der Geburt 
des Herrn
10.00 Uhr – Festgottesdienst,  Stadtpfarrkirche, Mitge-
staltung: Kirchenchor,Ltg.: Erika Unterrainer, Orgel: Heinz 
Ellersdorfer
Sa., 26.12.2015 – Hl. Stephanus, 1.  Märtyrer
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche, Segnung des 
Weihwassers
10.00 Uhr – St. Donat, Hl. Messe mit anschließender 
Pferdesegnung
- keine Vorabendmesse!
So., 27.12.2015 – Fest der Heiligen Familie
8.45 Uhr  und 10.30 Uhr Hl. Messen
Dreikönigsaktion 28. - 31.12.2015 
Do., 31.12.2015 – Silvester
17.00 Uhr–  Jahresabschlussmesse, Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor, Ltg. Erika Unterrainer
Orgel: DI Heinz Ellersdorfer und Volksgesang
JÄNNER 2016
Fr., 1.1.2016 – Neujahr – Weltfriedenstag
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
So., 3.1.2016 – 2. Sonntag nach Weihnachten
8.45 Uhr und 10.30 Uhr – Hl. Messe
Mi., 6.1.2016 – Erscheinung des Herrn – Dreikönig
8.45 Uhr und 10.30 Uhr – Hl. Messen mit den Sternsingern
Do., 7.1.2016 – Erzählkaffee
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus
So., 10.1.2016 – Taufe des Herrn
Ende der Weihnachtszeit
8.45 Uhr und 10.30 Uhr – Hl. Messe
Mo., 11.1.2016 – Bibelrunde
18.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus, 1. Stock

18. bis 25.1.2016
Gebetswoche für die Einheit der Christen
„Berufen die großen Taten des Herrn zu verkünden“ (vgl. 
1 Petrus 2,9)
Di., 19.01.2016 – Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr – Ltg.; Pfarrer Rudolf Pacher & Pfarrerin Sabine 
Schmoly, Pfarrzentrum St. Vitus/Meditationsraum
Di., 26.01.2016 – Atem schöpfen für Frauen
19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus
FEBER 2016
Di., 2.2.2016 – Darstellung des Herrn – Lichtmess
19.00 Uhr, Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Do., 4.2.2016 – Erzählkaffee
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus/ Pfarrsaal
So., 7.2.2016 – Faschingsonntag
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
FASTENZEIT – ÖSTERLICHE BUSSZEIT
Mi., 10.2.2016 – Aschermittwoch – Fasttag
19.00 Uhr – Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
So., 14.2.2016 – 1. Fastensonntag
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
Mo., 15.2.2016 – Bibelrunde
18.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus, 1. Stock
So., 21.2.2016 –  2. Fastensonntag
Wir bitten um Dein/Ihr Fastenopfer!
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr  – Hl. Messe, Klosterkirche
Di., 23.2.2016 – Atem schöpfen für Frauen
19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus/Mediationsraum
Do., 25.2.2016 – EKO- Nachmittag
15.00 – 16.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus
So., 28.2.2016 – 3. Fastensonntag
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche
MÄRZ
Do., 3.3.2016 –  Erzählkaffee 
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus/ Pfarrsaal
Fr. 4.3.2016
Weltgebetstag der Frauen
Ökumenische Gottesdienstfeier – Frauen aus KUBA ha-
ben Texte vorbereitet
So., 6.3.2016 – 4. Fastensonntag
8.45 Uhr – Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr – Hl. Messe, Klosterkirche

Unsere Gottesdienste:
Mittwoch: 8.00 Uhr – Hl. Messe, Donnerstag: 19.00 Uhr – 
Hl. Messe anschließend Anbetung bis zur vollen Stunde
Freitag und Samstag: 18.30 Uhr – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr – Hl. Messe
Samstag: 18.30 Uhr – Vorabendmesse in der Krankenhauskapelle
Sonntag: 8.45 Uhr, Stadtpfarrkirche, 10.30 Uhr, Klosterkirche,
18.30 Uhr, Krankenhauskapelle
Sonntagsgottesdienst St. Donat: 8.45 Uhr

Krankenbesuche: Gerne möchten wir auch kranke und  
betagte Mitchristen besuchen. Bitte rufen Sie uns an.
Bürozeiten: Mo – Sa: 8.30 – 9.30 Uhr oder nach Vereinbarung, 
Tel.: 04212/2287, Fax: 04212/2287-20,
E-Mail: stveit@kath-pfarre-kaernten.at 
www.kath-kirche-kaernten.at/stveit-glan
Impressum: 
Kommunikationsorgan der röm. kath. Stadtpfarre St. Veit/Glan, 
Kirchplatz 1, 9300 St. Veit/Glan. 


